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Herren Kreisliga Gr. 2

TV Niederrad II : SG 1878 Sossenheim II 
Freitag, 12.04.2024, 20:15 Uhr

Heidsiek tütet den Sieg für den TV Niederrad II ein

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die SG 1878 Sossenheim II hat der TV Niederrad II am Freitag in
weniger als 140 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Gr. 2 gesammelt. Bei der SG 1878
Sossenheim II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 29:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der TV Niederrad II mit einem und die SG 1878 Sossenheim II mit einem Ersatzspieler antrat.
Erfolgsgarant war insbesondere Lugène Heidsiek, der seine Spiele allesamt gewann.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Heidsiek / Biondi gelang es, Seichter / Sandhu im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Schumm / Pavlekovic und Bitter / Schreiber
beendet, das Schumm / Pavlekovic letztendlich gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. In vier Sätzen
gewannen anschließend Pavlekovic / Pfeiffer gegen Dorn / Hochstadt und gaben dabei nur einen
Satz her. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die
richtige Taktik hatte Lugène Heidsiek beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Friedrich
Bitter ab dem ersten Ballwechsel. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Simrandeep Kaur Sandhu zeigte
Stefano Biondi seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Zwar brachte Stefan Seichter Robert Schumm phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Robert Schumm mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2:3 hieß es indessen am Ende des nächsten
Spiels, als Drazen Pavlekovic und Jan Schreiber am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz verlorenem ersten Satz drehte nachfolgend
Levio Pavlekovic das Spiel gegen Karl Hochstadt und gewann 3:1. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Daniel Pfeiffer gewann gegen Dominik
Dorn mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Niederrad II
und der SG 1878 Sossenheim II. Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Lugène Heidsiek
letztlich parat, um Simrandeep Kaur Sandhu zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV Niederrad II in der Saison nun 12 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.04.2024 gegen den TSV
Sachsenhausen 1857 bevor. Für die SG 1878 Sossenheim II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TGS Vorwärts Ffm. II am 26.04.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 15:19 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Niederrad II

Doppel: Heidsiek / Biondi 1:0, Schumm / Pavlekovic 1:0, Pavlekovic / Pfeiffer 1:0 
Einzel: L. Heidsiek 2:0, S. Biondi 1:0, R. Schumm 1:0, D. Pavlekovic 0:1, L. Pavlekovic 1:0, D.
Pfeiffer 1:0 
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 SG 1878 Sossenheim II
Doppel: Bitter / Schreiber 0:1, Seichter / Sandhu 0:1, Dorn / Hochstadt 0:1 
Einzel: S. Sandhu 0:2, F. Bitter 0:1, J. Schreiber 1:0, S. Seichter 0:1, D. Dorn 0:1, K. Hochstadt 0:1


